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„Das Setzen dieser baulichen Maß-
nahme ist der Pandemie geschuldet. 
Die Zeit für Großraumbüros gehört 
der Vergangenheit an. Bereits 2021 
setzten wir mit der Schaffung eines 
Bürgerservice-Raums einen ersten 
Schritt, dem wir nun eine räum-
liche Gesamtneugestaltung folgen 
ließen“, zeigt sich Bgm. Peter Neger 
mit dem Ergebnis zufrieden.

In diesem Amt  
macht die Arbeit Freude
Zufrieden, um nicht zu sagen be-
geistert von dem völlig neuen 
Arbeitsumfeld auf neuestem tech-
nischen Stand sind die vier Damen, 
die in der Verwaltung der Marktge-
meinde Wettmannstätten beschäftigt 

sind. Mit der Schaffung von gut auf-
geteilten und hellen Büroräumlich-
keiten, einer kleinen Mitarbeiterkü-
che und eines Stauraums konnten 
Mitarbeiter- und Besucherwünsche 
erfüllt werden. 

Viel Raum, um  
zusammenzukommen
Das Erdgeschoß ist barrierefrei aus-
geführt, über die Stiege gelangt man 
in den Halbstock, wo sich durch die 
Übersiedelung der Bücherei in das 
Obergeschoß die Möglichkeit der 
Schaffung eines weiteren Büro- und 
Besprechungsraums ergab. Bestens 
genutzt wurde auch die Nische un-
ter dem Stiegenaufgang, wo sich 
nun eine weitere kleine Teeküche 
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übersichtlicheren Unterbringung der 
2.800 Medien, sondern auch zur In-
stallation eines großen Lesetisches, 
eines „Sitzsack-Hotels“ und kleiner 
Lese- und Spielmöglichkeiten. 
„Die Bücherei besteht seit 1995 und 
wird seitdem ehrenamtlich geführt. 
Wir sind ein engagiertes Team, das 
im Zusammenspiel mit Kindergar-
ten und Volksschule vor allem Kin-
der zum Lesen animieren möchte“, 
merkt Mag. Beatrice Safran-Schöl-
ler im Namen ihrer Kollegen an. 

Dank an Bau-Partner
Auf die Bücherei im Gemeindeamt 
hätte auch Bgm. Peter Neger, der 
vor allen bauausführenden Unter-
nehmen verbal den Hut zieht, nicht 
verzichten wollen. „Wenn die Kin-
der die Bücherei besuchen, lernen 
sie auch die Gemeinde kennen, und 
das ist wichtig. Die mit den Um-
baumaßnahmen beauftragten Fir-
men leisteten wirklich Beachtliches, 
zumal das Amt während der Bauzeit 
nur zwei Tage geschlossen war. Der 
Umstand, dass es gelang, großteils 
heimische Unternehmen zu beauf-
tragen, unterstreicht unser Bemü-
hen, die Wertschöpfung vor Ort zu 
halten. Im Frühjahr werden wir die 
Fassade folgen lassen, dann steht 
unser Marktgemeindeamt für die 
kommenden Jahrzehnte wieder aus-
gezeichnet da“, blickt Bgm. Peter 
Neger dem endgültigen Abschluss 
der Arbeiten entgegen. 

Die beiden im Amt untergebrachten 
Küchen tragen die Handschrift von 
Leo Möbeldesign. „Schon mehr als 
30 Jahre lang fertigen wir in Groß 
St. Florian Möbel nach Maß. Dabei 
machen wir keine Kompromisse 
und setzen auf perfektes Design, 
auf optimale Funktion und auf  
exakte Verarbeitung von hochwer-
tigen Materialien. Und da sowohl 
die Qualität als auch der Preis stim-
men muss, bekommen Kunden ak- 
tuell bis zu -55 % auf Planungskü-
chen in unserem Küchenstudio“, 
lädt man von Unternehmerseite ein. 
In der Funktion der Planerin und 
der Bauaufsicht war DI Anna Pi-
chler von der pbm Pichler Bauma-
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Wer das Marktgemeindeamt länger nicht besucht hat, wird 
es kaum wiedererkennen. Mit Gespür für modernes Arbei-
ten gelang die räumliche Neugestaltung beispielgebend.

Marktgemeindeamt Wettmannstätten:  Umbau beispielgebend gelungen!

befindet, von welcher aus der Ge-
meindesaal im ersten Stock bestens 
bedient werden kann. Der Holz-
boden im Saal – der für Gemein-
deratssitzungen ebenso dient wie 
für Trauungen, Vorträge, Seminare 
etc. – wurde geschliffen, die Tische 
erneuert und die Möglichkeit einer 
Raumteilung installiert.
Zweckmäßig und hell präsentiert 
sich auch das dem Saal angrenzende 
Bürgermeisterbüro.

Bestes Klima
„Großes Augen-
merk bei der Aus-
führung wurde 
von unserer Seite 
auf das Raumkli-
ma gelegt. Denn 
durch die großen 
Fenster hatten wir 
im Amt an heißen 
Sommertagen bis 
zu 40 °C. Mit dem 
Einzug von Klima-
decken, mit mo-

dernen Beschattungssystemen und 
einer modernen Kühldecke gelang 
die Schaffung sehr angenehmer kli-
matischer Bedingungen“, merkt der 
Bürgermeister an. 

Eine tolle Bücherei
Glücklich über die baulichen Maß-
nahmen ist auch das neunköpfige  
Team der Gemeindebücherei. Nun 
unter dem Dach untergebracht, ergab 
sich räumlich viel mehr Spielraum. 
Genutzt wurde dieser nicht nur zur 

nagement GmbH in Graz tätig. 
„Der Umbau der Räumlichkeiten 
im Innenbereich – Bürgerservice – 
wurde durch die ausgezeichnete  

Nach dem traditionellen Erntedankfest lud die Marktgemeinde die Bevölkerung zum Tag der offenen Tür in das räumlich neugestaltete Gemeindeamt.     Große und kleine Besucher waren von ihrer „neuen“ Gemeinde begeistert.

Ein Saal, der viele Stückerln spielt und 
als Trauungsraum genauso dient wie für 

Gemeinderatssitzungen, Vorträge etc. 

Auch die 
Landjugend 
überraschte 
Bgm. Peter 
Neger mit 
ihrem 
Besuch. Mit 
dabei hatte 
man gesun-
de Teemi-
schungen.

Zusammenarbeit mit dem Bauherrn 
MG Wettmannstätten sowie auch 
jedem einzelnen Professionisten bei 
Aufrechterhaltung des laufenden 

Betriebes durchgeführt. Wir dan-
ken für das Vertrauen!“, schließt 
das Bauunternehmen B. Pichler aus 
Wettmannstätten. •
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Im Rahmen der Eröffnung gab es für fleißige junge 
Leser vom Team der Bücherei besondere Überra-
schungen. Die Ziehung der Gewinner nahmen Bgm. 
Peter Neger und Pfarrer Mag. Werner Marterer vor.

Diese 
Unterneh-
men waren 
am Bau-
vorhaben 

erfolgreich 
beteiligt.

An kindgerechten Tischen schmökert es sich 
in Büchern gleich noch einmal so gerne.


